
Ü B E R S I C H T

Land                   
Tschad

Gebiet               
Sanitätsbezirk Abougoudam,
Region Ouaddaï
 
Zeitraum            
01.01.2021 – 31.12.2022
 
Lokaler Partner   
Bureau d'Appui Santé et
Environnement (BASE)
 
Zielgruppen      
Schwangere Frauen, Neugeborene
und ihre Familien, Leiter der
Gesundheitszentren, Hebammen
und traditionelle
Geburtshelferinnen

Kosten für die Anschaffung von
sechs Motoambulanzen
pro Stück CHF 3'000
 
Kontakt 
Muriel Weyermann,
Programmverantwortliche Tschad
muriel.weyermann@womenshope.ch
Tel: 031 991 55 56

OUADDAÏ

P R O J E K T B E S C H R E I B U N G

Die Gesundheitsversorgung für Frauen der Region Ouaddaï im Osten des
Tschads ist unzureichend. Dies führt zu einer hohen Mütter- und
Säuglingssterblichkeit: Die Gefahr an Komplikationen während Schwanger-
schaft und Geburt zu sterben ist im Tschad 170 Mal höher als in der
Schweiz. Die Gemeinschaften nehmen im Projekt einen wichtigen Stellen-
wert ein: Sie entwickeln niederschwellige und nachhaltige Lösungen, damit
werdende Mütter einen verbesserten Zugang zu Gesundheitsdiensten
erhalten. Mit den regionalen Gesundheitsinstitutionen findet eine enge
Zusammenarbeit statt. Unter anderem werden Leitende der Gesund-
heitszentren und Hebammen individuell weitergebildet und die
Infrastruktur aus- und aufgebaut. Das Projekt baut auf den Erfahrungen
der Pilotphase auf und bezieht nun elf Gesundheitszentren und die
umliegenden Dorfgemeinschaften mit ein.

E R W A R T E T E  R E S U L T A T E

Die Gemeinschaften sind Akteurinnen, die zur Verbesserung der
reproduktiven Gesundheitsversorgung und deren intensiveren Nutzung
beitragen.
Die Gesundheitszentren bieten eine qualitativ hochwertige sexuelle und
reproduktive Gesundheitsversorgung.
Die lokalen Gesundheitsbehörden stehen im Austausch mit den
Gemeinschaften, um ihrer Rechenschaftspflicht besser nachzukommen.

D I E  G E M E I N S C H A F T E N  
B E S T I M M E N  D E N  K U R S

B E S S E R E  G E S U N D H E I T S V E R S O R G U N G  D A N K
M O T O A M B U L A N Z E N

Motoambulanzen kommen in abgelegenen Gebieten der Welt zum Einsatz.
Dank ihnen können schwangere Frauen (oder gesundheitliche Notfälle)
einfach, schnell und kostengünstig zur nächsten Gesundheitseinrichtung
transportiert werden - auch wenn diese weit entfernt ist. Motoambulanzen
haben gegenüber herkömmlichen Ambulanzen den Vorteil, auch bei extrem
schlechten Strassenverhältnissen zu funktionieren. Das Ziel ist es, sechs
Motoambulanzen anzuschaffen. Der Betrieb wird mit Hilfe von Dorfkassen,
in der alle Mitglieder der Gemeinschaft einzahlen, langfristig sichergestellt. 

Z I E L :  E I N E  S T A R K E  M U T T E R - K I N D -
G E S U N D H E I T S V E R S O R G U N G  D U R C H  E I N B E Z U G  D E R
D O R F G E M E I N S C H A F T E N
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Die Schweizer Organisation Women’s Hope
International setzt sich für eine Welt ein, in der

Mädchen und Frauen ein gleichberechtigtes und
gesundes Leben führen können. 

Mehr Informationen finden Sie auf 
womenshope.ch


